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A Ausfertigung für den Kunden 

Weitere Information für Verbraucher zum Girovertrag                 
( (Fernabsatz) 

 
Diese Information gilt bis auf Weiteres und steht nur in deutscher Sprache zur Verfügung 

 
 

 
Übersicht 
A    Allgemeine Information 
B    Information zum Girovertrag 
C    Information zum Zustandekommen des  
      Girovertrages im Fernabsatz  
 
A  Allgemeine Information 
 
Name und Anschrift 
Baden-Württembergische Bank  
Kleiner Schlossplatz 11 
70173 Stuttgart 
Telefon 0711 124–48601 (BW-Bank Service Center) 
Telefax 0711 124–44377 (BW-Bank Service Center 
(E-Mail: kontakt@bw-bank.de) 
 
Rechtsform 
Die Baden-Württembergische Bank ist eine unselbstständige 
Anstalt der Landesbank Baden-Württemberg. Die Landesbank 
Baden-Württemberg ist eine Anstalt des öffentlichen Rechts. 
 
Gesetzliche Vertretungsberechtigte der Baden-
Württembergischen Bank 
Vorstand: Hans-Jörg Vetter, Vorsitzender,  
Michael Horn, stv. Vorsitzender, Karl-Manfred Lochner, 
Ingo Mandt, Hans-Joachim Strüder, Rudolf Zipf 
 
Hauptgeschäftstätigkeit der Baden-Württembergischen 
Bank  
- nachstehend „Bank“ genannt - 
Die Bank betreibt alle banküblichen Geschäfte (insbesondere 
Kontoführung, Zahlungsverkehr, Einlagengeschäft, Wertpapier- 
und Depotgeschäft, Kreditgeschäft u.ä.) soweit das Gesetz über 
die Landesbank Baden-Württemberg und die Satzung der 
Landesbank Baden-Württemberg keine Einschränkungen 
vorsehen. 
 
Zuständige Aufsichtsbehörde 
Bundesanstalt für Finanzdienstleistungsaufsicht, Graurheindorfer 
Straße 108, 53117 Bonn und Lurgiallee 12, 60439 Frankfurt 
(Internet: http://www.bafin.de) 
 
Eintragung im Handelsregister 
Landesbank Baden-Württemberg 
Amtsgericht Stuttgart:       HRA 12704 
Amtsgericht Mannheim:    HRA 4356 und 104440 
Amtsgericht Mainz:           HRA 40687 

 
Umsatzsteueridentifikationsnummer 
DE 147 800 343 
 
Vertragssprache 
Maßgebliche Sprache für dieses Vertragsverhältnis und die 
Kommunikation mit dem Kunden während der Vertragslaufzeit 
ist Deutsch. 
 
Rechtsordnung/Gerichtsstand 
Auf den Vertragsschluss und die gesamte Geschäftsverbindung 
findet deutsches Recht Anwendung, sofern dem nicht zwingende 
gesetzliche Regelungen entgegenstehen. Es gibt keine 
vertragliche Gerichtsstandsklausel. 

 

 
Außergerichtliche Streitschlichtung und sonstige 
Beschwerdemöglichkeit 
Für die Beilegung von Streitigkeiten mit der Bank besteht die 
Möglichkeit, sich an die beim Bundesverband Öffentlicher 
Banken Deutschlands eingerichtete Kundenbeschwerdestelle 
zu wenden. Näheres regelt die Verfahrensordnung, die auf 
Wunsch zur Verfügung gestellt wird. Die Beschwerde ist 
schriftlich an die Kundenbeschwerdestelle beim 
Bundesverband Öffentlicher Banken Deutschlands (VÖB), 
Postfach 11 02 72, 10832 Berlin, zu richten. Bei behaupteten 
Verstößen gegen das Zahlungsdiensteaufsichtsgesetz, die 
§§675c bis 676c des Bürgerlichen Gesetzbuchs oder Artikel 
248 des Einführungsgesetzes zum Bürgerlichen Gesetzbuch 
kann darüber hinaus Beschwerde bei der Bundesanstalt für 
Finanzdienstleistungsaufsicht, Postfach 1253, 53002 Bonn, 
eingelegt werden. 
 
Hinweis zum Bestehen einer freiwilligen 
Einlagensicherung 
Die Bank ist dem Sicherungssystem der Deutschen Sparkassen-
Finanzgruppe angeschlossen. 
 
 
B  Informationen zum Girovertrag 
 
Wesentliche Leistungsmerkmale 
Die Bank richtet für den Kunden ein Konto in laufender 
Rechnung (Kontokorrentkonto) ein, schreibt eingehende 
Zahlungen auf dem Konto gut und wickelt von ihm veranlasste 
Zahlungsvorgänge (z.B. Überweisungen) zu Lasten dieses 
Kontos ab, soweit das Konto ausreichend Guthaben oder 
Kredit aufweist. Im Einzelnen sind insbesondere folgende 
Dienstleistungen vom Girovertrag erfasst: 
- Kontoführung 
- Ein- und Auszahlungen 
- Überweisungen (vgl. hierzu im Einzelnen die  
  Bedingungen für den Überweisungsverkehr“) 
- Daueraufträge 
- Lastschriftbelastungen 
- Scheckinkasso 

 
Preise 
Die aktuellen Preise und Regelzinssätze für die Girokonten der  
Bank ergeben sich aus der beigefügten „Preistabelle 
Girokonten Bank“.  
Die Änderung von Entgelten während der Laufzeit des 
Girovertrages erfolgt nach Maßgabe von Nr. 17 der AGB der 
Bank. 
 
Weitere vom Kunden zu zahlende Steuern und Kosten  
Soweit im Rahmen der Kontoführung Guthabenzinsen anfallen, 
sind diese Einkünfte steuerpflichtig. Bei Fragen sollte sich der 
Kunde an die für ihn zuständige Steuerbehörde bzw. seinen 
steuerlichen Berater wenden. Dies gilt insbesondere, wenn er 
im Ausland steuerpflichtig ist. 
 
Kosten, die nicht von der Bank abgeführt oder in Rechnung 
gestellt werden (z.B. für Telefon, Internet, Porti) hat der Kunde 
selbst zu tragen. 

 
Zusätzliche Kommunikationskosten 
Darüber hinaus gehende Telekommunikationskosten werden 
seitens der Bank nicht in Rechnung gestellt. 
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Leistungsvorbehalt 
Hinsichtlich einzelner im Zusammenhang mit dem Konto 
stehender Dienstleistungen (z.B. Gutschrift bei Scheckeinlösung) 
gelten die Vorbehalte, wie sie mit dem Kunden über die hierfür 
maßgeblichen Geschäftsbedingungen und besonderen 
Bedingungen vereinbart wurden (z.B. Vorbehalt der Einlösung 
und des Eingangs des Gegenwertes). 
 
Zahlung und Erfüllung des Vertrages 
 
Zahlung der Entgelte und evtl. anfallender Zinsen (z.B. 
Überziehungszinsen) durch den Kunden . 
 
Die anfallenden Entgelte und Zinsen werden dem Girokonto wie 
folgt belastet: 
- Monatliches Kontoführungsentgelt zum Monatsende, bei  
  Geschäftskonten zum Monats- oder Quartalsende 
- Transaktionsbezogene Einzelentgelte nach Ausführung  
  der Transaktion 
- Zinsen zum Quartalsende, bei Geschäftskonten zum Monats-  
  oder Quartalsende 
 
Erfüllung 
Die Bank erfüllt ihre Verpflichtungen aus dem Girovertrag durch 
Verbuchung der Gutschriften und Belastungen auf Basis der 
zugrunde liegenden Aufträge und Weisungen (z.B. aus Überwei-
sungen, Lastschriften, Ein- und Auszahlungen, Bankentgelte) auf 
dem in laufender Rechnung geführten Konto 
(Kontokorrentkonto). Beim Kontokorrentkonto werden die 
jeweiligen Buchungspositionen zum Ende der vereinbarten 
Rechnungsperiode – in der Regel zum Ende des Kalenderquartals 
– miteinander verrechnet und das Ergebnis (Saldo) dem Kunden 
als Rechnungsabschluss mitgeteilt. Alle von der Bank 
vorgenommenen Buchungen werden auf dem Kontoauszug mit 
Angabe des Buchungsdatums, des Betrages, einer kurzen 
Erläuterung über die Art des Geschäftes sowie der Valuta 
(Wertstellung) aufgelistet. Kontoauszüge werden in der jeweils 
vereinbarten Form (Postversand oder Kontoauszugsdrucker) 
übermittelt. 
 
Vertragliche Kündigungsregeln 
Der Girovertrag kann vom Kunden jederzeit gekündigt werden. 
 
Im Übrigen gelten die in Nr. 26 der AGB der Bank für den Kunden 
und die Bank festgelegten Kündigungsregeln. 

Vertragliche Kündigungsregeln 
Der Girovertrag kann vom Kunden jederzeit gekündigt werden. 
 
Im Übrigen gelten die in Nr. 26 der AGB der Bank für den 
Kunden und die Bank festgelegten Kündigungsregeln. 
 
Mindestlaufzeit des Vertrages 
Keine 
 
Sonstige Rechte und Pflichten der Bank und des Kunden 
Die Grundregeln für die gesamte Geschäftsverbindung 
zwischen der Bank und dem Kunden sind in den beigefügten 
„Allgemeinen Geschäftsbedingungen der Bank“ beschrieben.  
 
Daneben gelten die beigefügten besonderen Bedingungen, die 
Abweichungen oder Ergänzungen zu diesen „Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen der Bank“ enthalten. 

- Bedingungen für den Überweisungsverkehr 
- Bedingungen für den Scheckverkehr 
- Bedingungen für Zahlungen mittels Lastschrift im 

Einzugsermächtigungs- und 
Abbuchungsauftragsverfahren 

- Bedingungen für Zahlungen mittels Lastschrift im 
SEPA-Basis-Lastschriftverfahren 

 
Die genannten Bedingungen stehen nur in deutscher Sprache 
zur Verfügung. 
 
 

C  Informationen zum Zustandekommen des 
Girovertrages im Fernabsatz  
 
 
Der Kunde gibt gegenüber der Bank durch entsprechende 
Mitteilung ein ihn bindendes Angebot auf Abschluss eines 
Girokontovertrages ab. 
 
Der Girovertrag kommt zustande, wenn die Bank das Konto für 
den Kunden – gegebenenfalls nach der erforderlichen 
Identitätsprüfung – einrichtet. 

 

Widerrufsbelehrung 

Widerrufsrecht 
Der Kunde kann seine Vertragserklärung innerhalb von zwei Wochen ohne Angabe von Gründen in Textform (z.B. Brief, Fax,  
E-Mail), widerrufen.  
 
Die Frist beginnt frühestens mit Erhalt dieser Belehrung. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des 
Widerrufs. Der Widerruf ist zu richten an  
 
Baden-Württembergische Bank 
Unselbstständige Anstalt der Landesbank Baden-Württemberg,  
Kleiner Schlossplatz 11 
70173 Stuttgart 
 
Telefax 0711 124-44377  (BW-Bank Service Center) 
E-Mail: kontakt@bw-bank.de . 

Widerrufsfolgen 

Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beiderseits empfangenen Leistungen zurückzugewähren und ggf. gezogene Nutzun-
gen (z.B. Zinsen) herauszugeben. Kann der Kunde die empfangene Leistung ganz oder teilweise nicht oder nur in verschlechtertem 
Zustand zurückgewähren, muss er der Bank insoweit ggf. Wertersatz leisten. Dies kann dazu führen, dass der Kunde die 
vertraglichen Zahlungsverpflichtungen für den Zeitraum bis zum Widerruf gleichwohl erfüllen muss. Verpflichtungen zur Erstattung 
von Zahlungen müssen vom Kunden innerhalb von 30 Tagen nach Absendung der Widerrufserklärung erfüllt werden. 

Besonderer Hinweis 

Das Widerrufsrecht des Kunden erlischt vorzeitig, wenn der Vertrag vollständig erfüllt ist und der Kunde dem ausdrücklich 
zugestimmt hat. 
 
Ihre 
Baden-Württembergische Bank 
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